
Biogas Göttingen GmbH & Co. KG 
regenerat ive Energie für Göttingen 

Biogas Göttingen GmbH & Co KG, Götzenbreite 10, 37124 Rosdorf  

 
 
 

8. Februar 2010 
100209-PM-Gründung 

Pressemitteilung 

Ein weiterer Baustein in der „Bioenergieregion Göttingen“: Neben den Einzelanlagen und 
den Bioenergiedörfern entsteht eine Gemeinschaftsanlage südlich von Rosdorf.  

Nach intensiver Vorbereitungszeit und mit Unterstützung der Gemeinde Rosdorf ist es nun 
so weit:  

30 ldw. Betriebe investieren 6,5 Mio. € in regenerative Energieproduktion. Die Stadtwerke 
Göttingen sind interessierter und bisher von uns favorisierter Vertragspartner. Die 
Stadtwerke können so den Klimaschutzzielen gerecht werden und die regionale Wirtschaft 
stärken.  

regenerative Energie für Göttingen - Gesellschaftsgründung 

Am Freitag den 5. Februar 2010 wurde die Biogas Göttingen GmbH & Co. KG im grünen 
Zentrum, dem Landvolkhaus in Rosdorf gegründet.  

Die Stadtwerke Göttingen möchten ab 2012 Rohbiogas zur weiteren Verwendung im 
Blockheizkraftwerken der Stadtwerke einkaufen. Die Biogas Göttingen GmbH & Co. KG 
möchte das notwendige Biogas dafür liefern.  
Mit unserem Rohbiogas würden die Stadtwerke Göttingen jährlich 44 Mio. kWh Energie 
erhalten. Damit kann fossile Energie im Umfang von etwa 

• ca. 1,7 Mio. Liter Heizöl und  

• Strom für ca. 4.000 Haushalte  

klimaneutral eingespart werden. Neben dieser Option besteht die Möglichkeit, das Gas 
aufzubereiten oder ortsnahe Wärmabnehmer zu suchen.  

Gesellschafter 

Kurz gesagt: Die Landwirtschaft der Region: 

• 30 landwirtschaftliche Betriebe aller Größenordnungen tragen als Gesellschafter  
das Projekt federführend mit Unterstützung der 

• berufsständischen Organisationen Maschinenring und Landvolk . 

Das gesamte Projekt wird ausschließlich von landwirtschaftlichen Akteuren der 
Region getragen wird.  

Die örtliche Landwirtschaft ist auf dauerhaft gute Beziehungen mit Bürgern, Nachbarn, 
Kommunen und allen vor Ort Lebenden angewiesen und kommt in diesem Sinn der 
regionalen Verantwortung nach. Die Beteiligten wollen und werden weiter in der Region 
wirtschaften und übernehmen vor Ort dauerhaft Verantwortung für Gesellschaft, Kommune 
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und Bevölkerung. Beispielsweise werden wir gemeinsam mit den verantwortlichen 
Behörden Vorerntegespräche führen, um den Ernteverkehr gemeinsam zu planen, um 
Belastungen möglichst gering zu halten. 

Möglicher Projektumfang 

Die von den Stadtwerken geforderte Menge an Rohbiogas entspricht einer Biogasanlage 
von ca. 2 MW elektrischer Leistung.  

Die regenerative Energie wird auf ca. 600 ha Anbaufläche für die zu vergärenden 
Substrate (Mais, Zuckerrüben Ganzpflanzensilage (z.B. aus Getreide)) angebaut. Das 
entspricht ca. 4,8 % der Ackerfläche im Einzugsbereich der Anlage. 

Die Anbauflächen liegen überwiegend im südlichen Göttinger Leinetal und den 
angrenzenden Orten. Die Kulturen werden zu einer Auflockerung der Fruchtfolge führen. 

möglicher Standort 

Die Grundstücksverhandlungen sind noch nicht abgeschlossen. Aktuell werden Standorte 
südlich der Kommunalen Entlastungsstrasse in der Nähe des Wartbergkreisels zwischen 
Rosdorf und Obernjesa favorisiert. Eine abschließende Entscheidung ist noch nicht 
getroffen. 

Bei der Standortwahl wurden zahlreiche Aspekte berücksichtigt:  

• Eine zentrale Lage im Einzugsgebiet der Anlage mit guter Verkehrsanbindung, um 
Transporte zu minimieren. 

• Ausreichende Abstände zur Wohnbebauung, um denkbare Belastungen möglichst 
gering zu halten. 

• Die Nähe zur Gasleitung minimiert Bauarbeiten.  

• Schutzgebiete sind nicht tangiert. 

Aus der Region für die Region 

Was können wir für die Region bieten? 

• Regional geschlossenes Energiekonzept (CO2 Minderung, Versorgungssicherheit). 

• Aufweitung der Anbaustruktur. 

• Schaffung von ca. 2,5 Arbeitsstellen für die Anlage selbst.  

• Eine Investition von ca. 6,5 Mio. €, Wertschöpfung in der Region, zu erwartende 
Gewinne werden vor Ort versteuert und wieder investiert.  

Ansprechpartner: 

• Vorsitzender der Aufsichtsrates: Dr. Dirk Augustin, Reinshof 
0551-39-4209, Augustin@Biogas-Goettingen.de 

• Jan Hampe Geschäftsführer Biogas Göttingen GmbH & Co. KG  
0551-78904-31, Hampe@Biogas-Goettingen.de 

• Achim Hübner, Öffentlichkeitsarbeit Biogas Göttingen GmbH & Co. KG  
0551-78904-51, Huebner@Biogas-Goettingen.de 

 

Weitere Infos: www.biogas-goettingen.de 


